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S2I Spruce Gtriße.

M o ,«r«.

Feldmarschall ra Mol>ke siebzi^-
dieser Gelegenheit widiuelc das.Militär.

Im Jahre lUS7 wurde Mollke Chef

lich die Grundlage einer

(Königgräv, Wörth, St.

theile», z. B> im Staate New Park, die

Zahl der Taubstummen sich in legier Zeit
vermi»dert habe» mag, so Irifjt diese Ve-

Häuptling aus die Union im Ganzen
schwerlich zu. Von zuverlässiger Sette >
ist erst kürzlich dargelhan worden, dah -
sich in den letzten 30 Zähren, während -
die Gesainmtbeoölkernng der Ver. Staa- i
ten sich nur verdoppelte, die Zahl dir >
Taubstummen sich vcrsüussacht hab«.
Das, inder allernenesten Zeit ei» kleiner -
Rückgang eingetrete» sei, ist möglich,
aber im Ganzen nicht erwiesen.

Und jene Zunahme, die »nter allen

Umständen eine beunruhigende bleibt,

hat keine andere Ursache, als die Hei- >
rathen zwischen derartig

beha sie ten Personen. Den»
die ans solchen Verbindungen hervor-
gehende Nachkommenschaft zeigt sich säst
durchweg in derselbe» Weise behastet.
Diese Nachkommen heirathen dann wie-
der unter sich selbst, und abermals ent-

steht eine Generation von Unglücklichen,
n. s. w. Aus solch- Weise muß eine be-

sondere Menschcngatlung, welche zwei
Sinne weniger, als die übrige» hat, sich
heranbilde» und immer zahlreicher

Die erste nachweisliche Verheirathnng
von Taubstummen »nter sich in unserem
Lande kam ISIS in Massachusetts vor.

Damals war da« etwas sehr Aussallcn-
deS. In den Jahren IBSV bis IStttl je-

solch/Verheiralhungen innerhalb der
Union statt, und bereits sind erblich-
Taubstumme i» der vierte» Generation
zahlreich a»sgela«cht. Alles spricht da- >
sür, daß diese Vermehr»«,, »och weiter !
»ud inimer weiter vor sick)

che» durch Heirath und andere Ursachen
gehen, uud die Menschheit »ach 2000
Jahre» wird meist sehr nn-

v»iii«sis»e ?Klndtaufc".
"

Die daS heißt ni diesem

Festmahl beschloß den Ast/

Frl. Mabel Clement von
Wichita, KanS., I? Jahre alt, mnsieme

Lehrer erwähnt Halle, daß eS in Kansas

La »se de S lah re S ISS» er-

tindsechzig z» ttsov u«vsechsuudzwanzig
zu ?IOVO pro Jahr.

Mehrere englische Blätter

bände" der Nordscitc Ein

Ja. Er ist einer der Veteranen

cht Ich d

Deutsche L»k«l - Nachrichten

112 In Berlin der Geh. Rath Franz v.
des

HauscS^!^
rige Pferdeknecht Nöstel uud desienßraut,
die Tochter des Kuhhirten Fischer,

Schw. in Prnlack, Kr. Cottbus, durch

der Glaceleder-Fabrik beschästigte Frau

Provinz Ostpreußen.

WirbaÜen. A-

Ifeierten : die goldene Hochzeit die
Eheleute Jacob Behrendt in

M. G. Nschenhcim in Thorn. Der
Bursche des Rittmeisters v. Wedell in

hat^si
rsch n rfr o-

»rtheilt. feierten: Postdirektor
Nichter in Auklai» und Organist Müller

der Einwohner Friedrich

Divise l>>io>^
^u

Barbierlehrling

in Nied.-Ullersdorf der Fuhrherr I. See,

P s

de« Verbrechens wider die Sittlichkeit
verhastet worden. Am i. Mai d. I.

net werden. In Schneidemühl vcrgis-
lete sich die 22 Jahre alle Rebekka
Schwersens, Tochter des Büchsenmachers

Kröne in Erfurt, der in Untersuchungs-
haft befindliche Rentier N. in Halber-
sladt, der Landwirth O. Hcrger in Leiha,
sowie die unv, Marie Setzekor» der

gelödletder Brieslräger Ansinn in

Halle und der Schneider Elze in Ntn-
Haldensleben; der Bergmann Archut aus

112 I» Hannooer der Geh. NegirungS-

>^Pr^
ginge» , der Maurer Sehlmaun in Al-

Förster Wolf in Münden durch Erschie-
nen.?Ertrnnken der Kahnschisjer

Raubniörder KupperS >»u> Hann» statt.-

?lsihcrmiltwochS-Nacht ISS^

littgeu, goldcue Hochzeit die Eheleute

Rohibach in Düren wurde todtgesahrcn.

Provinz Hessen-Nassau.

Königreich Sachsen.
Der Bäckermeister Gnstav Hermann!

in Lindenau wurde wegen Meineids zu
S Jahren Zuchthaus verurtbeilt. Es
feierten: die goldene Hochzeit Agent

Müller mit seiner Frau i» Lausigk; das

«ojährige Doktorjubiläuu, Superinten-
dent Großmann in Grimma und der

emeritirte Pfarrer Dr. Märker in Pot-
fchappcl; das sojähriqe Bürgcrjnbiläuui
Christian Gottl. Fr. Friedrich in Grim-
ma und der Bantinhaber C. A. Claus
iu Hoheustein i das 40jährige Dienstju-
bilänin Postdirektor Schulz in Borna. ?

Selbstmord begingen: dnrch Erhängen
die Pflegerin der Kindcrbewahranstalt
in Netzschkau, Frl. Haberland, die Kin-
derwärterin Friedericke Petermann in

OberkunnerSdors bei Dippoldiswalde u.
die Ehesran de« Gutsbesitzers Förster in

SeiserSdors bei Stollberg! durch Oess-
nen der Halsschlagader der Rentner Karl

Gottlieb Th. in Wiesa bei Annaberg.?
Ertrunken sind: der Zimmermann G.
Olscher an» CunSdors, der in der Bau-
daer Mühle in Meißen als Mühlknappe
beschästigte Sohn des Mühlenbesitzers in
Hirschstem, der Knabe Seidel in Nieder-
haßlau und der Sohn des Bahnarbei-

Der Ncalgymnasiallchrcr Taschö »n
Darnistadt. 112 In Kastel der Küfer-
meister Jakob Knrz, ei» Anhänger und

den starb das Kind des Mechanikers M,

und

Prosessor der Dogmathik »nd

Elhik. Mannheim der Präsident

der G. Kohrer aus Gober,
in v»n fallendem Gestein erschla-

»nd der Pstästerer I.Küllwg au-j^Wil-

von einein Pserde erschlagen; die Wittwe
W u >

todtgequench«.
Braun schweig. A »halt. Lipp«

Waldeck.

Lißmann au»

Mecklenburg.

sich erhängt und die Dienstmagd
Louise Müller aus Lübz ertränkte sich.

Oldenburg.

H. C. Popken.?
Der Kleinknecht Wilhelm Kruse au«
Ahrensbök und der Anbauer D. Eileri

Zl^tusi^r. Zh si r scho^ss en?^)i>

Der Hilfslehrer Mar Ikarl Christian

Lang den ZngSführcr Carl Glaser oom
Inf.-Regt. N». »t, den Sohn eine»
Liesinger Gastuiirih«, infolge eines u>n


